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030310 UE Übung aus Unternehmensrecht 

4. Einheit 

 

Fall 1: 

Manuel (M) und Franz (F) sind Prokuristen der W-GmbH, die eine große Weinkellerei be-

treibt. M und F sind zur Gesamtvertretung berechtigt. F schließt mit der C-GmbH einen Kauf-

vertrag über 3000 Flaschen Riesling aus dem jüngsten Jahrgang ab. M ist bei der Vertragsun-

terzeichnung nicht anwesend, er erteilt F allerdings im Vorhinein seine Zustimmung für dieses 

Geschäft. 

Wie ist die Rechtslage? 

 

Fall 2: 

Adam (A) betreibt einen im Firmenbuch eingetragenen Fachhandel für Luxusuhren. A hat sei-

nem Mitarbeiter Daniel (D) Prokura erteilt, mit der Auflage, dass Geschäfte über € 35.000,– 

der Genehmigung durch A bedürfen. Um das Unternehmen entsprechend repräsentieren zu kön-

nen, schließt D im Namen des A einen Kaufvertrag über ein schnittiges Cabrio mit dem Auto-

händler Emil (E) ab. Als A einige Monate später von E verständigt wird, dass der Wagen ein-

getroffen und abholbereit ist, erfährt dieser erstmals von diesem Geschäft und verweigert die 

Übernahme des Autos und die Bezahlung des fälligen Kaufpreises von € 45.000,– mit der Be-

gründung, D habe über keine entsprechende Vollmacht verfügt. Aufgrund dieses Vertrauens-

missbrauchs widerruft A die Prokura des D und entlässt diesen. Das Erlöschen der Prokura 

wurde nicht in das Firmenbuch eingetragen. Es ist aber schon die Prokura selbst nicht eingetra-

gen gewesen.  

 

Wie ist die Rechtslage? 
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Fall 3: 

Der Gesellschaftsvertrag der A-GmbH sieht unter Punkt 3.1 folgende Vereinbarung vor: „Die 

beiden Geschäftsführer A und B sind jeweils einzeln nur mit einem Prokuristen vertretungsbe-

fugt.“ A räumt der Z-Bank ohne Beteiligung eines Prokuristen eine Hypothek an einem Grund-

stück der A-GmbH ein. 

Wie ist die Rechtslage? 

 

Variante: Punkt 3.1 des Gesellschaftsvertrages lautet nun: „Die beiden Geschäftsführer A und 

B sind jeweils nur gemeinsam oder mit einem Prokuristen vertretungsbefugt.“ A räumt der Z-

Bank nun mit Beteiligung des Prokuristen L eine Hypothek an einem Grundstück der A-GmbH 

ein. 

 

Fall 4: 

Alexander (A) und Georg (G) sind zur Vereinfachung der Geschäftsführungstätigkeit seit 

2. 2. 2018 jeweils selbstständig vertretungsberechtigte Prokuristen der Travelshock GmbH 

und Co KG. Überdies handelt es sich bei beiden um die jeweils selbstständig vertretungsbe-

rechtigten Geschäftsführer der Komplementärgesellschafterin. 

Am 6. 2. 2018 stellte die A-GmbH als unbeschränkt haftende Gesellschafterin der Travelshock 

GmbH und Co KG sowie die beiden Kommanditisten Valentin und Simon den Antrag auf 

Vornahme folgender Eintragungen im Firmenbuch: 

„Eintragung der seit 2. 2. 2018 jeweils selbstständig vertretungsberechtigten Prokuristen A 

und G.“ 

Wie ist die Rechtslage? 

 


